


Bestattungsarten 

Welche Bestattungsarten gibt es eigentlich? Dies ist sicherlich eine der grundlegendsten Fragen, 

die wir Ihnen gerne an dieser Stelle bereits beantworten.  

 

Ganz nach Ihren oder den individuellen Wünschen des Verstorbenen stehen Ihnen folgende Be-

stattungsarten und -orte zur Wahl: 

 

Urnenbeisetzung 

 Urnengrab ein- oder mehrstellig 

 vorhandenes Wahlgrab / Erdbestattung einstellig - in das später zwei Urnen dazugesetzt wer-

den können. 

 vorhandenes Doppelgrab / Erdbestattung zweistellig - in das später vier Urnen dazugesetzt 

werden können. 

 Kolumbarium 

 teilanonymes Rasengrab, Gemeinschaftsanlage mit Namensplatte 

 anonymes Rasengrab, Baumbestattung z.B. Friedwald 

 Aschestreufeld: Die Asche aus der Urne wird auf einem dafür ausgewiesenen Friedhof entspre-

chend verstreut. (Für diese Beisetzungsform muss zu Lebzeiten eine Willenserklärung schrift-

lich vorliegen.) 

 Seebestattung 

 Diamant - aus einem Teil der Asche kann ein Diamant hergestellt werden. 

 

Es besteht die Möglichkeit, vor der Einäscherung eine Trauerfeier mit Sarg zu organisieren. 

 

Erdbestattung im Sarg 

 Reihengrab einstellig 

 Wahlgrab einstellig - in das später zwei Urnen dazugesetzt werden können. 

 Doppelgrab zweistellig, in das später vier Urnen dazugesetzt werden können. 

 teilanonymes Rasengrab mit Namensplatte 

 anonymes Rasengrab oder Gemeinschaftsanlage 

Was tun im Sterbefall? 

Handelt es sich um einen zu Hause eingetretenen Sterbefall, sollten Sie den Hausarzt, oder wenn 

dieser nicht erreichbar ist, den Notarzt anrufen. Dieser stellt die Todesbescheinigung aus. 
 

Ist der Sterbefall im Krankenhaus, Alten- oder Pflegeheim eingetroffen, so regeln diese Einrichtun-

gen alles.  
 

Wenn die Todesbescheinigung vorliegt, dürfen wir den Verstorbenen einsargen und überführen. 

Der Verstorbene kann bis zu 36 Stunden zu Hause bleiben. Im Krankenhaus sowie im Altenheim 

muss dieser nach Absprache entsprechend abgeholt werden.  
 

Wir informieren Sie über die Friedhofshalle und unsere klimatisierten Räumlichkeiten.  
 

Sie benötigen folgende Unterlagen: 

 Geburtsurkunde bei Ledigen 

 Heiratsurkunde bei Verheirateten (Familienstammbuch) 

 Sterbeurkunde des Ehepartners bei Verwitweten· 

 Heiratsurkunde und Scheidungsurteil bei Geschiedenen 

 Personalausweis des Verstorbenen 

 Versicherungskarte der Krankenkasse 

 Rentennummern, auch von Zusatzrenten 

 IBAN des Verstorbenen 

 evtl. vorhandene Sterbe- oder Lebensversicherungspolicen 


